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Beweglichen Noiigicde

Der Weyland
Hod)- Wohl- Ehrivtirdiae, Hodh-Acytbobre
L

Qitrt

M. SSanict Sieuee,

Atrchi-Diaconus ju Zorgan, i ded
Minifterii Dafelbft Senior,

T Bey fmmp bcq 16, Dttoby. 1722, exfolgten
Tovthichen Hintritte
Mit fetnen?{nvermanbten gemacht,

- QuDdes FRoBliligen guten Rochuhin
<30 e deffent folennen EXEQUIEN .

©b den20, Dctobr, or fich giengen, gegen iedevian euaen,
Jnfonderheic aber

Seittens abioefenden Anvertvandter 1 Seeunoen
v ‘Sn oiefen eilfertigen Seilen cinige Nachriche geben :

M. &avt Friedrich) Simers,

P . Paft.uGrofemelilen.
o

TO R I, gebruskt Bey Jo8. Oetich Deter ey,




3legt GOte Tath nud Hiand offé foundetich
. ; 3 fubren, :
Geht vickmahiduns ttmcayé, foas im Geni-

¢ fiir,
4 Piegt mandher, dee entfernt, foas fonders su 1
: : . veefpihren, -

b foie Yhim did pd dasd fein Hevke wierdfich vihe: 1
So muft id) diefed mahl aug ungeeufien Eormmen,

e f%evae fagteamiv: ufl aufl nach Tocgau s, s
@ ioird de e SRamn, von deinern Haupt genommmen, ?
Und praeparirt {ich {ehion sut firffen Himmets. Juf, ‘
et dich fo heeBlich fiebt, als Jacolss feine Seele g
9t feinter empanin und defien Seele hieng, ‘

it Bater, SOEe ot e eif sue Graves-Hoie.
Und o cin Heriens: Stich! denidh {o gleich empfiens, |
o114 ich den oehten SRaun in Todes-Toh erblidte, ,
@ pftavete faft fie Anaft e teengefinnted Herh,
e fefmtichee ee mich an Sund und Herfie drivdte,
§¢ grbffer foar das Leid, it Defftiger der Sdmerh,
e hermumte faft s Wort, 6 blich bey Gittern Theanen,
it o6 ¢ tmvich foobi nod) nadh Seipsig veifen fief,
o folgte doch alsbard ein imgementes Selnen,
Ddad mith aufs fehlenniafte suciucke Eommen hieh.
Hiet fieng mu vollend mit mein Heel vedhe angubreden,
Wil fchon die Todes-Angft feim $Hee in Anfpruch nahim,
oty fonte Feitiet faft file Seid et Adove mehr fpvechers,
9516 ¢ jum FPO{icOSSTus ond lehten Wicegen Fam,




Denn da exholte fid) fein Geiff vecht mevctlich twiedet

Liep aleich die Leibes Kraft nody imiter weiker nady,
Eritard {chon dagumabl éganb , Fu und andre Gliedet,

So wat der Gerjt doch ftauet, dec qus dem Hevlen bradh.
e wie der Glaube fich defondeus lafet fehen,
Wenw e5 sunt Ecbcnﬁs@d)% it Gottes-KindecnEomunt,
Daf nodh ein Seegens -Funfeh alsdann pileat suaefchehert
©b wobl des Todes Macht fat fhon dieNopriehemmt,
S mercEte man aue ier befonde Geiffes Prober,
~ Quidrderft gegen ODIE, Mt wasvor Gyeiftes Krafit,
Siclt ev wicht an fir Sich s beten, und su lober,

et det in SHviffo un guin Leben fest und Khaiits
opan atich geaen die, DI 1hi hick angehoret,

@t vieff wie Sacob dot, ihy Kinder fomme U o,
{10 nefmt den Seegen an, et e mein Herp vevehyet,

Demt ¢ ift it miv aus, id) ende meitien Saufi.
11D bier beEatmen it cin iedev folchen Seegery

Dee ﬁBebmut? nadh fich 308 und ihm fein Hecse brady,
3y mufee fondelich mich faft sum Suffew legen,

9115 i fein hoider Mund denletenSeeaen forad,
D o viel {tatcfet way ie hevplicher dieLiebe,

Sach toeldyer e mi frets Hor andern gunftig blich,
@t seugete Davow, Wann ¢r aus fondern Lriebe

ichinmmer Better Sohtyund aush Gedatier fbrics,
enn {o Derband uns fhon vovldngft felbik dag Geblithe,

&hith nod) deflens Kind ju meine Weibe nabm,
i war dev andre Grads wovsl noch im Genrithe

et dritte Liehes- Sried und gropregreundichafit fam.
Sk3as AWumde denn? Dap miv die Jugen liber giengen,

9116 mit fein Siebed Heth fo frafitaenSeegen fprad,
306 InunDer dag e HELB in Shiden wolle gmngm,

&5 idy 191 fEeben faf, wnd ihm fein Deve brad,
oty ¢ben D06, 108 irich i folchen Kummimer feste,

FRar aud) die Hand, {o mir das Her it Troft erbandt,
Sein Bater Seeaen wa's, fo meine Seele eradite,

Sveinfelger SRbYieD its, fo unfer Leid gewandt.




Lind foie biet ich mich niche 3u ficden foltens geben?
On St imidh felbf mit eoft, fo Eedfitio anfaeviche,
War fonft int feineimn Am fein Wort voll Geift und Leben,
-/ So mangefte ed ihm davan Beym fteeben nicht. °
Ging toird miv nimmerimedr aus meinen Hevhsent Eomme,
< Nadydem ex ganss entbeafft fhon cingefegnet foar,
Da fieh8 an tie, afd wited’ er it ifs¢ aufgenommen,
Sné fehone Pavadif, sux augerivehlten Shaar,
Und i) and Lietes - Trieh mit Blifeo foeitife,
Audh Thim, Elize nach: $feinn Water, Bater, vieff,
Sugleich mi jerien Roft ifn aufsnvichten meinte,
St welhern Simeon, dep S&us Seeund, entfehlieff.
o toacdic Antivos dhin: G hies: T 1oy twill falreny
SIUAE b elven @g[?tfj,surn Bater der 1ng,
- ity :
Dt wied etich alle wobl und batetlidy bewabren,
O feyd nicht Mbex miy y[itb meitien Tobdt be.

, 10t ,
Und bieernit {ehlog er auh, - un gieng 6 an ein Fimpfien,
Jtun bate” Sué blog mit SO und mit dem odt 30 thun,
Dody Eonit’ ang jenes SRad, er Diefen Feid audh dimpen,
LD bey fo fibroehren Sampff in S Wnden tuba,
it biettent imdes an mi¢ Suftzen, Beten, Singen,
Worgn det Seegen nodh yo oretyen Pricffern Farm,
Sth toar suleBt bety Shin, mnfte fo gefingen, \
_ Dagumiee wiein Gebet, die Seele Abfificd nafin,
S0 fearh mein Water dann bewm fegnen untey
: Seegert, Cetn,
 Vinsfeanete fein Dund it groffen Radsdruct
- 20t mufEen wiederm den Seegentauf 3o leger,
@Ot laguns hier und dort it Shuvgefegnet
, fenin. e
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	Von dem Beweglichen Abschiede Welchen Der Weyland Hoch-Wohl-Ehrwürdige, Hoch-Achtbahre und Hoch-Wohlgelahrte Herr M. Daniel Schultze, Treu-verdienter Archi-Diaconus zu Torgau, und des Ministerii daselbst Senior, Bey seinem den 16. Octobr. 1722. erfolgten Tödtlichen Hintritte Mit seinen Anverwandten gemacht, Wolte Zu des Wohlseligen guten Nachruhm Bey dessen solennen Exequien So den 20. Octobr. vor sich giengen, gegen iedermann zeugen, Insonderheit aber Seinen abwesenden Anverwandten und Freunden ... einige
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